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Erkenntnisse.
l , Q . ^ 6 k. l. Kreisqericht in Knttcnberg hat auf Antrag bcr
i'u?« ^"^anlualtschaft mit dem Ertcnntnisse vom ! i . Dezember
, " ^ < > 671« Sts,, die Writcrverbreitnna der Zeitschrift «Lo-
s ^ / " ^ ' ^ ^r , <tt! vmn W. Novelnbcr 1878 wegen des Korre-
^ ° ">z° " i l l ' l s ..,1 / ?rilll.7. 28. i i^ . (ruvod.'inp^nach Art. I I
c» ̂ csetzcs uoin 17. Dezember 18li2 nnd 8 <" " St. G. verboten,

A,,»,. ^ ^ ^ Landcsycricht als Slrasgerichi in Prag hat aus
,>''uaq drr l. t, Slaatsanwaltschaft mit dem (irlrnnlnisse vom
,",November 1878, Z, .'N 85U die Weiterverbrrilunli der Zeit
w M .'^l!>v(lll." Nr. 1U vom 25. November 1878 wegen des

Nlcls .Müxk.'l ?. vonliuvslluiw 2lvs)w" nach tz :̂ 02 St. G.,
^ u des Mlilels ^«vndoäa ti«ku" in Verbindung mit dem
^Nlcl „ D i o^ülvt'iwuiu v>ck>m" nach den §3 :̂ 00 und AI0
»><..' lurgcn des Artikels ,,1'rvni do^ovnilc î ll gvoboäu 8vi>
des ! / ^lui i<:0" nach den 88 -!02 nnd :'.05 St. w., dann wessen
. . "Nilels „Klii-^imw ut.:'l/!<> i»i<» Kultur!», Xoi)Hl!i, inet,« X»»-
^""> >' »,<^<:!,u" »ach 8 WO Sl , G. verboten.
», Das f, t, Landesgrncht als Strafgericht in Prag hat ans
^ w q der f. f. Staatsauwallschasl «lit den Erlenntnisscn vom
"- ^uvciuber 1878, Z^ . :NM!> nnd 1^1,861, die Weiterverbrci-

U ? ^"' Zeitschrift „Epoche" Nr. 162 vom 25. November 1878
i„,s ^ ' s Artikels nnler der Nnbrit „AUHmcn", beginnend
d,>>> ^ ' ^ belnnnllich n»r . . . bi^ . . . O des Hnlnbngs!", dann
>>.l/jmschnsl „Poliüf" (Abendansgabe) Nr :l26 vom 37. No>
Mbl-r ix?« ^,^^>,i des Allilels mit der Aufschrift „Pest, 25f<e»
"uvcniber. (O. >l'.)" nach i; <>5 .l St. G. verboten,
z, Das f. f. ^aildeügcl lcht als Strafgericht in Prag hat ans
>D ! ^ ^ ' ^ ^ Staatsanwaltschaft mit dem Ertcuntnissc vonl
sill l " ! ' b " ' ^78 , Z. 3I,8(!2, dir Wcitervcrbrcitnng der Drncl>

8 uü' ^ l^^«lli V. ^n^In, v 1>nl2«. — Mlliuäonl viaswini", nach
u ' "ü St. ( ,̂ verboten.
^ , Dns s. l. ^andesgrrichl als Strafgericht in Prag hat anf
^ ntrag der l. l, Slnatsnnwallschast mit den Erleiintiussen vom
8,^u"" ! iber uiid 2, Dezember «878. ZZ. 81M!0, :i1,!>?<!.
' ' " / ^ :'.2M7, :i2/»88 nnd : l 2 , 1 ^ , die Weitervcrbrcitnng der
"llisleheiidrn ^eilschristeil verboten:

w »1'<>Iil"!<" Nr, 28!» vom 2«. November 1878 wegen des
"ilcls ,,̂ ,mli'l!««,v !> ,!<,!.̂ !U',s'" mich 8 -'Oll St. G.,

Ix?u "^"-'che" (Abendansgnbe) Nr. 1<̂ 5 voin 28. November
„6'8 N'egsn des Artikels „Hnin Attentate anf Köuia Humbert"
""ch 8 '!!! St. (y.,
iu^ „Tagesbolc aus Völnnen" Nr. ^28 voni 28, November
^,.'8 U'^cn des Artilels „,^liln Attentate ans den König von
"talicn" nach tz <!:: St. G.,

„Iluiu,)ii«til)!<ü 1i»^" Nr. 48 vom A0. November 1878
^geil des Artikels „Xi'!lto^ivi1lul,ki8torin öo8lc>«li must u mi»t."
,°n ^ii, „lwno kl»>l" bis „oilo «rv 8« w novvuillci" nacl)
U>l St. G.,
, ^<>«o1 /I»lll!l>« Nr. 2W vom W, November 1878 wegen

M Vlrtitcls „Oi'lckuvl'mi vmgicu v kuunü« nach » 300 St G
«au,l w^ncn dls Artllcls,.I)l,ls,>v>«1ul:1i Ici-uiovru,!^ I»u»8u,iuou^"
nach § ^05, St. G,,

„Ärbeilerfrcnnd" Nr. 22 vom 28. Aovembcr 1878 »venl-n
des Artikels „Ein Beitrag zur Handhabnng des Vereins und
^crsammlnngsrcchtcs in Oesterreich" nach ^ ij(X) St. (Ä., dann
wegen desKorrespondcnzartitels „Maffersdmf" nach 8 :l03 St. G.

Das k. k. Landcsgcricht in Strafsachen in Lembcrg hat
nuf Antrag der l. k. Staatsanwaltschaft «lit dein Erlennlnissc
^0ln 28. November 1878, Z. 16,732, die Wcitcrvcrbrcitung der
Eilschrift „D/iuiulüi äll», ^»»Mliieli" Nr. 45 vom 2^. November
"78 wegen des Artikels mit der Aufschrift „0ä inioä)'«!,"
"ach 8 05 u St. G. verboten.

(5451—3) Nr. 8082.

Winzcrposten.
5". An der Landes- Obst- und Weinbauschule

in Slap bci Wippach ist der Posten des Win-
ins unt der Iahrcsbestalllmg von 300 ft. nebst
sleler Wohnung und deiderscitiger halbjähriger
"lndigunss zu besetzen. Der Winzer hat bci den

^'schlägiqcn Arbeiten nach den Weisungen der
^l)rcr nls Borarbciter zu dienen und die Schüler
" den praktischen Demonstrationen zu unterweisen.

. Bewerber um diesen Dicnstposten haben außer

.^ Kenntnis der slovenischen und demschen Sprache
^ Wort und Schrift auch den an einer BolkS-
!?ule genossmen Unterricht und ihre praktische Aus.
udung iui Wän- und Obstbaue nachzuweisen und

^ eigenhändig geschriebenen, mit den erforder-
e n Zeugnissen versehmen Gesuche, worin sie

s.̂ ) ihr Ulter und ob sie ledig oder verheiratet
^ - sowie die Anzahl ihrer Familie anzugeben

bis 15 . J ä n n e r 1 8 7 9
"kin, » .

Namischen Landesausschusse einzudringen.
- ^ ^ b a c h ai^ i o . Dezember 1878.
l 5 5 0 i ^ . ^ ^ 12,626.

Bekamitmachlmg.
W i c h ^ " k- k. steierm.-kärnt.-krain. Oberlandes-
^be i t . / " ^ " ^ " ^ bekannt gemacht, daß die
^ten d ^'^ ^^"""lrgnng dcr Grundbücher in den
thulW Zeichneten Latastralgemeinden deö Herzog-
glichen ")," ^ '^"^" und die Entwürse der be-

^ wrundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.) der

erste J ä n n e r 1 8 7 9
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralgemeinden mit der allge-
meinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren einge-
leitet, und werden demnach alle Personen:
ll.) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Vesitzverhä'ltuisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soli;

!i) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen EuNragung geeignete Rechte erworben
haben, sojerne diese Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nichl schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechle unter
!)) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten Dezember 1 8 7 9
bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf diefes Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Bersäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig

R «. <- . . ^ N c z i r t s . Raths»
<? Katastralgemelnde "
'^ gerlcht beschluh vom

1 Starutschna Stein 20. Novbr. 1878,

2 Schenlenthurii „ 20. Nvvbr. 1878,
Z. U510.

3 Tenetis Krainburg 20. 9iuvbr. 1878,
Z. 10,128.

4 Quic „ 20. Nvvbr. 1878,
Z. 10.153.

5 Pösendorf Sittich 6. Novbr. 1878,
^ ^ 10.585.

si Dobrava „ 6. Novbr. 1878,
H. 10,586.

7 Obertrefsen Treffen 27. Novbr. 1878.
H. 10.642.

8 Mschitsch Krainburg 20. Novbr. 1878,
Z. 11,680.

ii Dobrava bei Asp Nadmanns« 27. Novbr. 1878,
dors Z. 12.213.

Graz, den 4. Dezember 1878.

(5532—2) Nr. 19,006.

Einladung.
An der bestehenden humanen Einrichtung, sich

beim Eintritte des Jahreswechsels durch milde
Spenden für die Armen vom Glückwünschen zu
entheben, festhaltend, lade ich alle Wohlthäter zur
Lösung der Enthebungskarten mit dem Beifügen
ein, daß derlei Karten gegen Erlag von je 50 kr.
bei dem Herrn Handelsmann Carl Karinger zu
beheben sind, und daß die Namen der Enthobenen
durch die „Laibacher Zeitung" werden veröffentlicht
werden.

Laibach am 12. Dezember 1878.

Der Bürgermeis ter :
Uaschan m. i»

(5515—1) Nr. 9120.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs
A n l e g u n g des neuen G r u n d b n c h e s
f ü r d ie K a t a f t r a l g e m e i n d e N r ü c k e l

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
der Copie der Katastralmappe und den Erhebung«^
Prototollen von heute an durch vierzehn Tage in
der Gerichtskanzlei zur allgemeinen Einsicht auf-
liegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbogen, welche Hiergerichts münd-
lich oder schriftlich angebracht werden können, er-
hoben werden, wird die Vornahme der weiteren
Erhebungen

a m 3 0 . D e z e m b e r 1 8 7 8

vormittags in der Gerichtskanzlei stattfinden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, daß die Uebertragung von nach tz 118 G.
G. amortisierbaren Privatforderungen in die neuen
Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein-
lagen darum ansucht, und daß die Verfassung jener
Grundbuchseinlagen, in Ansehung derer ein solches
Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes er-
folgen kann.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 15. Dezem-
ber 1878.

(5558 — 1) Nr. 5980.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Nich-
tigkeit der zur

A n l e g u n g eines n e u e n G r u n d b u c h e s
f ü r d ie Aa tas t ra l s t .eme inde H r e d n a v a s
verfaßten, hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am A I . D e z e m b e r 1 8 7 8

weitere Erhebungen (vorderhand in der Gerichts-
kanzlei werden) eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des all-
gemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privat-
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werben kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
werde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 18ten
Dezember 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(4835^ 3) N l , 6793,

Bekanntmachung.
Dem Peter Ionke, unbekannten Auf-

enthaltes, > ilcknchtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
ä6 p l ^ . 14. Oktober 1878. Z. 6793,
der Margaretha Sterk von Unterwald
wegen Anerkennung des Eigenthums-
rechtes Herr Peter PersV' von Tschcrnembl
als Curator aä 3.ct,uiu bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum ordent^
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

23. D e z e m b e r l . I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Oktober 1878.

,4704—3) Nr. 10,500.

Executive
Realitäteilversteigernng.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Mar t in Ausec
von Martooec die exec.Fcilbietnng der
dem '^iallhünS Poniloar von Herovnica
gehörigen, gerichtlich anf 1527 ft. geschätz-
ten, im Grunobuche der Herrschaft Haas«
berg kud Rect f -Nc. 77» vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

26 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder L»citant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Licitationstomnnssion zu ellegen yat, sowie
das Schatzungoprolotull uno der Grund
bnchsexlract können in der oiesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
O'tober 1"78.

(5287—3) Nr. 5207.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bclannt gemacht:

Es sei M r Ailsuchcn des l.k. Stcuer-
amtes Radmannsdorf (uoiu. des hohen
t. t. Aerars) die eitc.Velsteigernng der dem
Johann Slofic als grundbüchlichen und
Thomas Pudretar als factischen Besitzer
in P»sauz ')ir. 1 gehörigen, gerichtlich anf
20 si geschätzten Realität 8ud Reclf..
Nr . 334 ad Herrschaft Radiliailnsoorf
b^wiUigcl und hiezu drei FellbietungS>
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zwtite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormit>ags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schütznn^swerlh,
bei der dritten aber auch unier demselben
hlntangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachten,
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licüalionskommissiun zu erlegen hat, sowie
das Schätzllnasprotololl und der Grund
buchserlract tonnen in der dlesaerlcht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l .B.zulsg. richt Radmannsdorf am
ö.Noocmber 1876.

(5045—3) Nr. 4801.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansnchen der t. l.
Finanzprocuratur für Krain dic mit dem
Bescheide vom 30. Dezember 1877, Zahl
6248, angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Anton Piezza von Niederdorf Curr.-
Nr. 4 als bücherlichen und den Ehe-
leuten Jakob und Margaretha MoHe als
factischen Besitzer gehörigen, im Grnnd-
buche der Herrschaft Senosetsch Urb.-
Nr. 181^2 vorkommenden , gerichtlich
auf 1010 f l . gefchätzten Realität reas-
sumiert und zu deren Vornahme dic
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

8. J ä n n e r 16 79 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch am
24. Oktober 1878.

( 5 2 0 3 - 3 ) Nr. 7438.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mott l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Mart in
Gornit von Grabrouz die exec. Versteige
rung der der Anna Cernugl von dmt
gehangen, gerichtlich auf 605 f l . geschätzlcn
Realität 8ud Extr . -Nr. 6 der Steuer-
gemeinde Grabrouz bewilliget, ui.d hiczu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen. und zwar
die eiste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

7. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange an°
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drillen aber auch unter dem>elden
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
^icitationstommission zu erlegen hat, sowie
das »Hchätzungöprototoll und der Grund-
buchscpract tonnen in der diesgerichl<
lichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing am
5. September 1878.

(5202—3) Nr. 9205.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Mot t l ing

w r d bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcs Felix Heß

von Mot t l ing die rxrc. Versteigerung her
den Mar ia und Ludwig Golia von M ü l l .
li»g gehörigen, gerichtlich auf 3420 f l .
geschätzten Realitäten uud Ex t r -Nr . 8K8,
124 und 790 der Steuergemcinde Mö l t -
lma bewilliget, und hiezu drei ,5eilbielnngs-
Tag,atzungen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

7. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mi l dem Anhange an
geordnet worden, daß die Pfandrealitälcn
bei der ersten und zweiten Feilliiclnng nnr
um oder über t'cm Schätzun^swerll). bei
der drillen aber auch unter demselben
hilltangcgtben werden.

Dle Licitationsbedinain'sse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Alltwle ein lOperz. Vadium zuhanden der
LiMatiunslommissw« zu erlegen yat, jowie

die SchiitzungSprotokolle und die Grund«
buchsextracte können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing am
30. Oktober l 878 .

(4702—3) Nr . 10.054.

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über /lnsnchen des Stefan Oto>

nicar von Zir lniz die exec. Versteige« ung
der dem Aildreas Ule von Niederdorf
gehörigen, gcrichllich auf 1252 ft. (ieschätz<
ten Realität 8ud Rectf . 'Nr.547 u<1 Herr-
schaft Haasberg wcgen schuldigen 314 ft.
20 kr. c. «. c. bewilliget und hiezu d.el
Fellbictungs'Tagiatzun^en, und zwar die
erste auf den

2 3. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtötanzlei zu Loitsch mi l
dem Auhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über den» Schä-
tzungoweilh, bei der drillen aber auch nnler
demselben hintalM'gebm werden wird.

Die Licilattonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationötommission zu erlegen hat,sowic
das SchätzungsvrotoloU uud der Grund-
bnchseftract können i>» der di^gcricht-
lichen Registratur eingesehen w^oen.

K l . Bezirksgericht Loilsch am löten
Oktober 1878.

(4015—3) Nr . 3120.

Erinnerung
an A l e x i u s S c h l a t a r , resp. dessen
allfüllige Rechtsnachfolger und sonstige
Elgenihumsplätendemen (alle unbekannten

Aufenthaltes und Oaseius).
Von dem t. t Bezirksgerichte Slein

wird dem Alexius Schlalar, resp. desfell
allfälligen Rechtsnachfolgern und sonstigen
Eigcnihilmsvrälcndcnlen (alle unbekannten
Aufenthaltes und Daseins), hiemil erinner!:

Eö habe Johann I u w Sel von Slcin
wider dieselben die Kluge auf Anerkennung
der Erwerbung des EiacnthumSrechtes an
der RealilÜt «ud Urb. N,.35 al l , 34 neu,
Rectf.-Nr. 29 a.ä Grundbnch Baumeistcr-
amt Stein durch Ersitznng 3uo ^ 6 « .
5. Juni 1878, Z. 3120, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Taijsatznng anf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 ally. O.-O. angeordne< und den
Geklagten wcgen ihres unbekannten Anf'
cn'challes Herr Fran^ Eoclcr, Hauübrsitzcr
ln Slcin, als Enralor u<1 ucUun anf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständige', daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cinen
andern Sachmaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wibri^ens diese
Rechtssache mit dem aufgestelllrn Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezlrtsgencht Stein am 17ten
Juni 1878.

( 5 4 1 8 - 3 ) Nr. 5897.

Erinnerung
an die C ä c i l i a und M a r i a O r o ß -
n i t , J o s e f F c m z und Dr . J o h a n n
Z w a y c r (unmlannlen Aufenthaltes) und

deren ebenfalls uxbksannte Erben.
Von dem l. l. Bezirl>ae>ichle Sittich

wird deil Cikilia nnd Ma, ia Groß»!!,
Josef Fcmz und Dr . Johann Zway r
(unbelaxnlin Aufenlhallcö) und deren eben̂
falls unbekannten E»bcn hieinit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Fi clnzisla Großnik, verehel Selan,
von Obolno dic Klage wcnen Aneiken-
i'unn der Zahluna und Erlheiluna der
Lö>chungsbewilligung der für Eäcüia und

Maria Großnil 5 pr. 30 ft, für Jos
Femz ob der Pachtrechte und für A " '
Dr . Iohainl Zwayer ob der oom K"p>
tale pr. 150 f l . feit l . Jänner l8l>5 " "
ständiaen und bis znr Zahlung lansc"°
- perz. Zinsen, des Zinscnrücksta..deS ° '
Jahre 1854 mit 30 ft., dann der «W°
und Vergleichslostcn pr. 9 f l . 15 lr- °'
der Realität »ud Uro.-Nr.'.> lrä yc"
schaft Littich des Hansamles haftt'^'
Pfandrechte hiergcrichts cin^brachl, "^
rüber zur Verhandlung die TagM'"u
auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 8

hiergcrichts anberaumt wurde. , ,
Da der Aufenthaltsort der O t t ^

diesem Gerichte unoelannt und du,e
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwc .
sind, so hat man zu ihrer Vertrcl»"g "
auf ihre Gefahr und Kosten dc>>.^
Iofef Karlinger von Sittich alö ^" " '
aä iictulu bestellt. ,̂,„

Die Gellaglen werden hievon z" " ,
Ende verständiget, damit sie ullcnfalls ^
rechten Zeit selbst erscheinen odcr slch "
andern Sachwaller bestellen imd ^^^
Gcrichtc namhaft machen, ülnrlial'pl^
ordnungsmäßigen Wege cmschmw' , ,,
die zu ihrer Vertheidigung nfordcl
Schritte cinleitcn können, widrigen^ ^^,
Rechlssachc mit dem anfgrsl»lllci> ^" .,̂ >
nach den Bestinunnngcii der ^ ^
ordnung verhandelt werden wird ll» ^
Geklagten, welchen es übrigrnö f'^ ^ ^
ihre NcchlSbehclfc auch den, licuan»"' ^^
ralor an die Hand zn geben, sî ) ^^s,i
einer Verabsänmnng cnlstehelide» "
selbst beiznmcssen habcil werde». M l

K. l . Bezirksgericht Sittich ""
November 1878.

(4086-3) ' ^ ' ^ M-

Erinnerung ^ „ ^
an die unbekannt wo befindlichen ^,saÜs
und U r s u l a N o ö und deren ^

unbekannte Rechtsnachfolge^ ^ ^
Von dem t.k. Beziltsgerichte " ^

wird den »„bekannt wo oefinolich ,^lls
mns und Ursula Noö und o c r c " / ^ tt-
unbekannten Rechtsnachfolgern 9'
innert: . M N

Es habe wider dieselben ^ ^rger
Gerichte Matthäus Nue von 3"" M a ^
Gereulh Nr. 3 die Klage l^to. ^^ ^r
rung und LöschunMestatlnua ^^, ^c. ̂
Realität zu Jancrburgcr ^>re" filr
«ttd Urb.-Nr. 4 <̂1 Gut ^""^o lo lo l lc
dieselben aus dnn Äbhaildl"»^^^ Mi»
und Eiuanlwortulia.sbeschcidc ^ ^
Februar 1837 haftenden e l l " " " ^c«
theile 5 pr. l28 ft. 22»/. l l " ' V m-^-
pr. 25tt ft. 45»/, kr. s. ̂ .. ' " ^lllh»,
12.Septembcr l 8 7 ^ , Z . i 5 4 . ^ " ^ p
worüber zur ordentlichen "U " '
Handlung dic Tagsatzung ^ls

24. D e z e m b e r 1878 ,

vü'mitlaqs um 9 Uhr. " ' ^ " ' ^ c o ' l d '
des 8 29 a. G.-O. hicr^'chls a"s
net worden ist. . ^ ^ l l l a l i ^

Da der Aufcnthaltsor^ der U" . ^ ^
diesen, Gerichte unbelann uno ^
vielleicht ans den t.t.Erbla>.d' >
sind, so hat man zu ihrer ^
anf ihre Gefahr und «">t" ° ^̂  <,,s
Svetina von Karnermllach ^lr.
Eurator 3.6 ilot»m bcst.llt. „̂t>e

Dieselben werden h.cvon zu 0 . ^ ^
nerständi,et, damit sie allenfalls.^ ^,„>
ten Zeit selbst erscheinen oder u i ^ ^ , , .
andern Sachwaller b^cllcn ' ' ^ i>
Gerichte naml'afl " ' " ^ " ' " " „ . ' ""
ordnnn..s,näß>gcn We!)c cmsch / ' ,̂ chc
die zu ihrer Verlhc.d.M.u ersol" ^
Schrille einleiten lönnen, ? " ' ° ^ ^ , , r a ^
Rechtssache mit den, aufgcM'cn ,^-
n.ch den Bestimmungen d " ^ ^ v'l
ordnn»!, vcrha.'dell werde" w'ro .^h!,
Gcllaqlen, welche.i rs iibrig.'"s ^ M
ihvcRcch'sbehclfc anch dem >""°" ' ' ,a»<
rator an die Hand zu geben, M «̂>'
einer Vcrabsin.mnna entstehenden 6
selbst beizumcsfcn habcn werden. .^c,l

K. t. Bezirksgericht Kronau a"»
Scpten<ber 1878.
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(5142-1) Nr. 5105.

(zrecutive
Realitäten-Versteigerung.
Auin l. l. Bezirksgerichte Landstraß

°lrd beta,,,,! gen.acht:
,. ^s sei über Ansuchen deS Franz Zolalj
VMch den Vormund Johann Sooboda
"°" Tschatrsch) die erec. Vcrsteigcruug der
"r Ä»»a Pttric von Großdoiina gchö
,W. gnichllich ans 217!« f l. geschätzle».
'" r̂undbuchc der Herrschaft Molri< ^ d
" - N l . 1^ . , und 120 vorkommenden

^l i t l l t wegeil «lls dem Vergleiche vom
', . ^ " " . Z - ^ 2 8 l , schuldigen 73 fi.

/ r. s. A. bewilliget und hiezu drei
uul)iclu!lgs.Tanslltznngen, u»d zwar die
" " auf dril
K. l 1. J ä n n e r ,
" iweilr auf den

^ , . , ' I - F e b r u a r
" l»e dritte aus den

:. 1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
°tsmal vormitiaaö von 10 bis 1^ Uhr,

^aenchltz ,^^ ^ , ^ Anhange angeordnet
°^eu. daß die Pfandrcalität bei der

I "üb zweilcn Feilbietung nur um
^ ubcr dem Schätzungswerth, bei der
" ni alier auch nntcr delnselbell hintan.
Men werden wird.
, Di^ Li^itatiollsbedingllisse, wornach
"̂esondcre jcder Licilant vor gemachtem

^ M ^,l lo^erz. Vadium zuhanden der
^llllil)»stol„lllissiü.l zu erlebn hat, sowic
^Schätzlnlgöprolololl und der Orund-
"ch«cj.'ract rönneil in der dicögerichl-
^ " ^rgistratur eingesehen werden.

1. lt- l. Bezirksgericht Lanostraß am
^Olluder l87tt.

(5141-1) Nr. 5002.

Executive
lltealitätels-Verfteigerung.

., ^om t. t. Bezirksgerichte Land>traß
' ^t> betannt genlllcht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer.
)tcö /audstraß (iwiu. des h. t. t. Aerars)
, ' ^ e . Versteigerung der der Anna Pctric

,,^ Oloßtwlina Nr. 5 gehöligcn, gericht-
H auf ^!?i)1 fl. gsschiitztt,,, i,n Orilno-
ĉhr dlc Herrschasl Motriz «ul̂ > Urd.«
t̂r. 12b und 126 vorlommcnden Nlalilät
êgcn auc> dein Nückslandsansweise vom
.̂ Jänner 187« schuldigen 85 f l . 83 kr.

!>K. bewilliget und hlezu drei Feilbie-
^ngs-Ta^satzullgen, und zwar die erste
'lls den

1 1 . I ä n n e r ,
"t zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
^b die dritte auf den
,, 11. M ä r z 1 8 7 9 .
^smal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

^ Gerichts mit dem Anhange angeordnet
.locn, daß die Pfandrealität bei der

!>tm und zweiten Feilbietung nur um
^ über dem Schätzungswcrth, bei der
s?tlrn Feilbictung aber auch unter dem-

°kn hlnlangegciiei, werden wird.
i Die Licitationsbedingnisse, wornach
^"sondere jeder Licitant vor gemachtem
? ^ e ein U)perz. Vadium zuhanden der
^'Wionstommission yl erlegen hat, sowie
^ Schätznngüprotololl und der Grund-
^se^ract löllnen in der diesgerichtlichen

^'strulur eingesehen werden.
! k> c?' t- Bezirksgericht «andstraß am
< <^tubcr 1878.

^403^_i) Nr. 2467.

. Executive
Realitäten-Versteigerung.

>»>rd Ü'̂  ^ ̂  Vezirtsgerichte Neumarltl
delannt gemacht:

! ^i l l^ l " "ber Ansuchen der Michael,
^ze? " ' ^ Theresia Maly von Gojzd,
l̂No ^ ^" lmur l t l (durch den Herrn

^crst, ^"'^ksniler von ebenda), die crcc.
^o j . ' ^ " l " g der der Oerirauo Maly von
» H ^ ^ ' ' N e ' ' , gerichtlich auf 1910 fl.
Ä d " Nealitä" «ud Urb.-Nr. 70.
^l"Ü!u / ^ "6 Herrschaft Neumarltl

^,aw>. " ^ l)iczu drei FeilbiclungS'
" " ' ^ n , und zwar die erste auf dcn

'^edriur^^ruar

^ " o ^ ü r z 1879,
^ ""rnuttago von 11 bis 12 Uhr,

im Amtsaebiiude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungöwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionslummission zu erlegen hat, sowie
das Schayunuöprototoll und der Orui'd-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl am
2. Dezember 1878.

(5309—1) Nr. 5946.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mesec
von Altoberlaibach die exec. Versteigerung
der dem Iohnul iäorn vuu Naz'ur gehü̂
rigen, gerichtlich auf 1850 f l . geschätzten,
im Orundbuche der Herrschaft Loilsch «ud
Einl. 'Nl. 86 und Rcctf.-Nr. 625 vorlom-
menden Rralilät sammt An° und Zugchor
wegen aus dem Vergleiche vom 26. Otto-
bcr 1872, Z. 38^0, schuldigen Betrages
pr. 185 st. c. «. c. bewilliget, und hiezu
von anliswegen die einzige Feilbictungs-
Tagsatzung auf den

11 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
(Äcrichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfaudrealität bei dieser
Feilbictung anck> unter dem Schätzungs-
wcrlhc hintangesseben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachtem
Anboie ein lOperz. Vadium zuhanden der
Liciiauonstonnnission zu erlcuen hat, sowie
das Schätzuugoftrotutoll nud der Grund-
buchse t̂ract tonnen in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Matthäus, Maria, Andreas und
Franz Corn, dann Gertraud Zamolo
aeb. Corn, und ihren ebenfnlls unuclann-
trn Erds- ,md Nrchlsnachfulgrvn bedeutet,
daß dic Fl'ilkictuinM'ukril de»l für sie
bestellten Curator Herrn Franz Ogrin
von Olierlaibach zugefertiget wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
8. Oktober 1878.

(5250—1) Nr. 5395.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Hafner
von Lack die exec. Versteigerung der den«
Valentin Mahonc' von Hotaolje gehörigen,
gerichtlich auf 295 ft. geschätzten Realität
8ud Urb.'Nr. 573 a/ 557 a, Eint.«Nr. 9
der Steuergemcinde Hoiaulje bewilliget und
hiezu drei Feildielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte anf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegrben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Vadium zuhanden der
Licilationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscrtrc^t touuen in der dicögericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht âck am 23sten
Ol.obcr 1878. ^

(5332-1) Nr. 10,286.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Romano von Palkje die exec. Versteige-
rung der dem Kaspar Bidrich von Dorn

gehörigen, gerichtlich auf 3685 st. geschätz-
ten Realitäten 8ub Urb.'Nr. 382 und 334
:iä Adelsberg Mc». 80 fl. c. u. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange augeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur nm
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitlltionsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll uud der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichf» Rrgistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
15. November 1878.

(5144—1) Nr. 5050.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstruß
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Stcuer-
amtcs Landstraß (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der der
Anna und Agathe Strobulh von Ottol
in Kroazien gehörigen, gcrlchllich auf 60 st.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Molriz «ud Pos.-Nr. 856 vorlommenden
Realität wegen aus dem Rückstandsaus-
weise vom 16. Jänner 1878 schuldigen
3 st. 5 lr. s. A. bewilliget, und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur un,
oder über dem KchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzuugSprototoll und der Grund-
buchöextract können ill der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
8. Oktober 1878.

(5146—1) Nr. 5003.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte Landnraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung der
dem Georg Ferencic von Lasc Nr. 7 ge-
hörigen, gerichtlich auf 605 f l . geschätzten,
im Grundbuchc der Herrschaft Molriz «ud
Urb'Nr. 96 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Ftilbieluugs-Tag/
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanoiealitäl bei d-r
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten adcr auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationolommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsplotololl und der Grund-
buchsexlract können in der dies^crichtlichen
Registrarur einyeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
5. Ollober 1878.

l524ü—1) Nr. «516.

Bekanntmachung.
Dem Michael PoZet uou Adlrschiz

Nr. I I , unbekannten Aufenthaltes, rück-
fichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage ä« p i 'u^ .
3. Oktober 1678, Z . 6510, der Anna
Puzet von Adleschiz Nr. 9 wegen
Eigcnthumsanerkennung Herr Peter Peröe
von Tschrrnemlil als Curator uä kctum
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit znm fummarischen Verfahren die
Tcu^sutziulg auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

tt. t. Bezirksgericht Tfchernembl um
12. Oktober 1878.

(5147—1) Nr. 5001.

Executive
Nealitcitenversteigelung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Lanoslrah
wird belannt gemacht:

lös sei über Ansuchen desk, t Steuer
amtcs Landstraß die exec. Versteigerung der
dem Martin Duler von Karl« Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 2150 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der StiftSherrjchaft
Landstraß kud Urb..Nr. 305 vorkommen-
den Realität wegen aus dem Rückstands-
auswelse vom 3. Jänner 1878 schuldigen
70 fi. 58 ' / , lr. s. A. bewilliget und hiezu
drei ,jeilbleluna>Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

I I . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommissicm zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und drr Grund-
buchsertract tiinnen in der dieSgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
5. Oktober 1878.

(5306— I) Nr. 0615 und 6766.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen: 1.) des Franz
Laurenkii von Oberfeld die erec. Verstei-
gerung des dem Andreas Prcmru von
Oberfeld gehörigen, gerichtlich auf 350 fi.
geschätzten Hauses Consc.-Nr. 62 in B u '
danje, und Gartens uä Premerstein wm. I V,
M<;. 220; 2.) über Ansuchen der Iosefa
Trost von Budanje die exec. Versteigerung
der auf 2180 fi. bewertheten Realitäten
des Anton Petriö von Budanje Nr. 37,
aä Pfarrtirchengilt Wippach 8ud wm. H l ,
I>^> 185 und 191, und Burg Wippach
Grundb.-Nr. 61 — bewilliget, und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den -

11 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfändn alitäten bei der
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintail,
gegeben werden. '

Die Licilalionsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprulololle und die Gruno-
buchscrlracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 4ten
November 1878.
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gfrifd) angefontmen unb üon lieute ab jeden
Freitag:

Nordsee-Fische
im

Gasthause „zur Linde"
(Iudengasse). (5570) 3 - 1

Nebenbeschäftigung,
leicht, niühelos, unfeinem lohnend, von Herren
und Damen zu betreiben. Franco Auskunft
wird ertheilt aus Franco-Adrcssen nntcr „Er-
werbsquelle Nr. 90 " l"«t« roÄwnw Wien.

(5301) 3—3

I n ein Nürnberger Geschäft am hiesigen
Platze wird sofort ein

Prakücant oder L e t t i n g
aufgenommen. - Nähere Auskunft in d'̂ r Ad-
ministratiün dieses Blattes. (5542) 3 - 2

Ein sehr großer

Fuchspelz
ist zu verlaufen. — Adresse in Kleittmayr <K Vam-
bergs Buchhandlung. (5553) 3—2

GastJians-Vörkaui.
In Marburg ist ein Uast-

haus mit schönem fclitz- und Gemüse-
garten sofort zu verkaufen.

Preis 7500 fl., davon bleiben
3000 fl. als Sparkassedarlehen da-
rauf liegen. Die übrigen J3ediii£-
nisse sind leicht. {^uo) ;J 1

Auskunft bei F. Mulletz ,
Blumen^jisse Nr. 3V, iu Marburg.

jDa<5 tucifjc

DorscRßtota-OeL
zubereitet in Norwegen aus frischen auögesuch»
ten Gebern, ist niemals dem braunen uorzu- l
ziehen, weil cc- rcicyer an medizinischen und nah»
rcnoeu Substanzen, Kilter zum Einnehmen
und zu verdauen und wirksamer als jede anoere
im Handel vortviuinrnoe Sorte ist. Wir^ mit
bestem litljolg gcgeil Htrophcln, Rhachitis, Lu>l-
geniucht, chlonijchc Hautauöschläge ?c. ?c, all-
gewelioel. I n Flaschen «, <̂ t) kr., mit Eisen-
lodlir lierbullocii ^uun besondelcr Wirkung) in
Flaschen » 1 fl. verlauft

Apotheker in laibach, Wienerstrasze.
XU. Tas braune Dorsch »Leberthran »Ocl

wird uon den fast immer ranzig geioordenrn
Ledern durch Dampf und Pressung gewonnen,
daher die braune Farbe, der unangenehme
Geruch und Geschmack, verdirbt den Magen, ist
von keiner Wirkung, weil dus weisze, zuerst
gewonnene Oel alle medizinischen Bestandtheile
in sich enthält. (50! 1) U)—6

(5562—1) 3ir. 9260.

Cuiatelsverhängung.
Das k. k. Landesqericht hat den

Franz Marol t , Grundbesitzer in Glei-
niz Nr. ' ) , gemäß § 273 b. G. B.
als Verschwender zu erklären und
deshalb üder i n die Curatel zu ver-
hängen befunden.

Dieses wird mit dem Beisitze
bekannt gemacht, daß dem Fr.mz
Marolt unter einem als Curator
Herr Andreas Knez, Grundbesitzer in
Watsch, bestellt wnrde.

Laibach am 14. Dezember 187A.

^ Sind die Zeiten noch so schlecht (5545) 4 2 u
z Jedes Christgeschenke Ulöcht! ss
l «
l Die Zeitvrrhältnisse erheischen es gebieterisch, ulir praktische Cinlänse zu »
> machen, und deshalb taufe man I)

Wäsche, dus Weite Brod! l
ff wovon niemals zu viel im Hause ist, bei M

C. J. llaiiiiiiiiii,
^ Hauptplatz Nr. 17. >
^ Für beste Ware und solideste Bedienung wird garantiert. Aufträge nach >
!H auswärts werden prompt effectuiert nnd Preiscuurante bereitwilligst eingesandt, <

Confection.

Zum Einkaufe schöner und praktischer

- Chlistgejchellkc sm Damen Z
« enlpfiehlt

zz sein reich sortiertes Warenlager Uon! Dumoikiülen. PühsiüubHen. Euissürcn, ^
" ^iin^<rclll»!<f,onü, Mullkinu^n, Woll!ii<l>«rn> HntNri!,,««, ^»»liäliel!, ^nl«ll>!„, ^t<»I- »z
» mänliln, )̂!!!!»!<<!̂ !«l!, Nulixns^ülsrul^el!, ^lilllle^llleilltl!«», modernsten <^pih<i>j<O!'N!- "

^ lur«n. hochfeinen EHnci,» und Muj^en. Fi<f„!»!. geslillten ^cinen.tlüüillliicixsn.
» gestickten ^lraulsciileier«, Murlüennllrniture». D«,»«n- und ^liiulermitllcrn )c., Ao«<» ^ >

Z veault». soiuie auch ^

V ^ Nählnaschiuen G
aller bestrenoinmierten Tistrme. -<

M U " ^erkauf auch auf Katenzaljlung nach speziellem ?
Aebereinliommen. (551 ::> 4

Nähmaschinen.

Dllinp skull
>»» H»M „Elcsüül".

I Das seit 20 Jahren im Hotel „Elefant" bestandene
I Dampfbad ist jetzt lc«»»«lt«'>» «,»»««'>»«,«<, »»>»»>
> »»>><?,» ^» l«»< «>«^,«,»iri «z «^»»l^l»» « < «»«̂ »»«>
^ v ü n i j r «««> ««»»»> «^l^ic»»»^ «i!»»»<»^i^l»t^t
! Ich erlaube mir deshalb dem hochgeehrten Pu-
! blikuin dasselbe zu recht fleißiger Benützung angclegent
> lichst zu empfehlen und zu recht zahlreichem Zuspruch
I hiiflich!^ einzuladen,
> lijanz ergebenst

! Preise:
I «tin Dampfbad 7l) kr : ein Dutzend'Abonnement ft. 6 24;
> ein separales Dampfbad fl. I,

Durch Muster- und Markenschutz ssea.cn Fälschung gesichert.

:j MA6EWSALZ ;>
J 111 i ii & î o h a u m a n ii,

Vesiher der landschaftl. Apotheke in Stockerau.

Nach dem Aussprnche medizinischer Autlnitätcn durch seine Zusammenselnins, der erprob-
testen Lroguen erweist fich dasselbe nls desundrrs wirlsam in Bezug auf die Verdauung und Ä lu l '
reilligung. Anszerordentlichl' (5>sul̂ e nnndeu erzielt bei Magen und Darmtatarrh nnd deirn
Folgen, a!5: Ueberschuß an Mugensiinre, Appetitlosigteit. Sodbrennen, Anschoppungen der
Äauchcingewcide, Hämorrhoidalleidcn, siegen !Ule 2ch,uäche,;nsllind<' bei Miauen nud jiinderi'..-
FahleS Aucische», Admagernng, Bleichsucht nüd Äliigräuc. T-urch fl'rtglsf<ttsl' Gebrauch ','<
cs das einzige radicate Mitlcl glgeu Melancholie und hypochondrische Gemiithöverstimmnugen.

Die „Mcdizinifche Wochenschrift" Nr. 15 vom April 187« schreibt: „Das Magensalz n»S
der Stockerauer Apotheke ist ei» Mittel, das bei VerdauungZbeschwerdeu, Schwäche des Magens,
Katarrhen desselben oder Disposition zn solchen, Appelülosiglsit ?c. sehr gut wirlt und niehr
als diätetisches Mittel anzusehen ist. Seine .-jusammenschiliig, in der die rrproltteslcn Drossurn
— darunter solche, deren eminente Wirksamkeit erst in ueucstrr Heil zu allgemeiner ^lennlnis
kam vertreten sind, macht die guten lHcfulg,' begreiflich, die bei Aniuendnna demselben erzielt
werden, und jeder, der weiß, wie gerade gesl>.n<e Verdanung das Wohlbefinden des Menschen
beeinträchtigen und den ganzen Körperzustand herabzubringen vermag, wird die Wichtigkeit
eines solchen Mittels anerkennen "

Dopst i n ^ a i b a c h bei Herrn «»»»»,«»«, Nl^M«»>,l ' : , , Apotheker, Preis per
Schachtel 75 kr. Versandt von mindestens zwei Schachteln gegen Nachnahme. (5501) 10—1

(5527) Nr. 8190

Firmalvschung.
Die Firma C h r i s t i a n Ma l l ^

zum Betriebe dcs Rothgerbergewerw
in Neumarktl wurde im diesgerichtlichc»
Register sür Einzelsirmcn gelöscht.

' K. k. Landes- als Handelsgerich!
Laibach am 26. Oktober 1878.

(5528) Nr. 8326.

Firmalöschlmg.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die F"«"
J o s e f P u t r e zum Betriebe eM"
Spezerei- und Materialwarenhan^
lung in Laibach im Hande l» ! " '
gelöscht.

Laibach am 2. N o v e m b e r i ^ '

(5521 j N r . « ^ >

Fmnalöschlmg. ,.
Beim t. k. Landes- als H a " ^

gerichte in Laibach wurde die F ^
Pauschek ü Comp . zum V ^
des Handels mit Leder, Häuten «'
Landrsproduklen in Laibach und
dcm Raimund Seumg crlheiltc i
cura zur Aichmlnq derselben '"> '
gister füc Gcsellschasissi.men gelo!̂

Laibach am 10. N u m m b e r l ^

"(5520) Nr. ^ l ^ '

zilmaprotolollicnltlg'
I m d^sgerichlllchen Mglst" ^ j ,

Einzelfirmen wurde die Finn« <^
m u n d K r i s per zum ^ 5 ^
Krämerei mit Geulijch'.walell ̂ , ^
gelöscht und ln dasselbe ^ , ^ ^
R a i m u n d K r i s p e r zuw ̂  ^
der Kramerei mit Gemischt^
Krainburg eingetragen. ^

K. k. Landes- als H a n M '
Laibach am 19. Oktober ̂ i H ^ !

(5524) Nr. ̂  '

FmnaprvtokoMN,
Bom k. k. Landes- als v ^ ^,

gerichte in Laibach wurde bel .^a-
Register für EinzelfümeN eW ^
genen Firma Jose f De« 3^ ^ <
triebe des Rothgerbergewerbeö ^
marktl der bisherige' 3 ' " " " ^ dB
Josef Deu, sowie die von 'Y ^
Franz Deu ertheilte Procur" g ^
und Franz Deu als I " y " °
Firma eingetragen. ig?8<

Laibach am i). 3 M ^ 5 - 7 ^

NmapwtokoMl'K,
Die Firma I . S p o l / a r .

Betriebe einer Krämerel um ̂ ' ^
artikeln in Laibach, «nd 0 ^
Firmainhaber Jakob S p o l j a U ! ^ ,

Sohne August Spoljarlö ertye" ̂ ^^
cura zur Zeichnung dieser F n " ^ '
in das diesgerichtliche Neg'st" p
zelsirmen eingetragen- , ^ e ^

K. k. Landes' als Hand^.,

Lmbach au^5^tto^25l^<

^ B e i n . k k. Landes- als P - ^'
qerichte in Laibach wurde de ,̂

Firma I . N . P o d r e k ^
Betriebe einer Gemischteren!)" .̂
in Stein der bisherige I " y ' ^
N Podrekar gelöscht und ̂ " l ^
rekar als Inhaberin sowie i h " l)
Zeichnung eingetragen. ^ ^ '

Laidach am 23. Novembers

D r u c k u u d V e r l a g o c u I g u a z v. K l e i u m a y r « tzldor V a m b e r g .


